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Liebe Leserinnen und Leser,

Weihnachten ist die Zeit, in der wir innehalten und uns daran erinnern, was wirk-

lich zählt: Nähe, Gemeinschaft und kleine Gesten, die von Herzen kommen. Oft 

sind es gerade die einfachen Dinge – der Duft von Weihnachtsgebäck in der 

Küche, ein herzliches Lachen oder eine liebevoll ausgesuchte Aufmerksamkeit –, 

die diese Tage so besonders machen.

Auf den folgenden Seiten möchten wir 

Ihnen Inspirationen schenken, die Freu-

de bereiten und zugleich zeigen, wie 

vielfältig und persönlich Weihnachten 

ist: mit Rezepten, die Geschichten er-

zählen, mit Bräuchen, die zum Schmun-

zeln einladen, und mit Ideen, wie Sie Ihr 

Fest bewusst und entspannt gestalten.

Für uns als Bank war 2025 in besonderer  

Weise ein Jahr der Erneuerung: Mit un-

serer gesamten IT sind wir erfolgreich auf eine neue Plattform umgezogen. Das war  

eine große Herausforderung, die viel Vorbereitung und Einsatz verlangt hat, und wir  

sind stolz, dass dieser Schritt gelungen ist. Damit haben wir die Grundlage geschaf-

fen, unsere Angebote noch moderner, sicherer und zukunftsfähiger zu machen.

Unser Dank gilt Ihnen, liebe Kundinnen und Kunden, für Ihr Vertrauen in dieser 

wichtigen Phase. Und ebenso danken wir unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern, die neben ihrem täglichen Einsatz für unsere Kundschaft auch die umfang-

reichen Vorbereitungen und Nacharbeiten der Umstellung mitgetragen haben 

– ein Kraftakt, der nur mit viel Engagement und Teamgeist möglich war. Gemein-

sam blicken wir nun zuversichtlich ins neue Jahr.

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest und 

alles Gute für 2026.

Martin Buch 
Vorstandsvorsitzender der   

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG

Herzlichst 

Ihr Martin Buch
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202625
EINKOMMEN, ABGABEN UND ALLTAGSKOSTEN

→ Der Mindestlohn steigt zum 1. Januar  

2026 auf 13,90 Euro pro Stunde. Die  

Minijobgrenze erhöht sich auf 603 Euro,  

erst darüber fallen Sozialabgaben an.

→ Entlastung bei Fahrtkosten: Die 

Entfernungspauschale beträgt künftig 

vom ersten Kilometer an 38 Cent. Das 

gilt auch für Heimfahrten bei doppelter 

Haushaltsführung.

→ Ab 2026 dürfen Rentnerinnen und 

Rentner in der Regelaltersrente bis zu 

2.000 Euro im Monat steuerfrei hinzuver-

dienen – wenn sie angestellt sind.

Die Sparda-Bank Baden-Württemberg eG  

hat einen neuen Aufsichtsratsvorsitzen- 

den. Lothar Krauß, der das Amt 22 Jahre 

lang innehatte, ist aus persönlichen Grün-

den zurückgetreten. „Dieser Entschluss  

beruht unter anderem auf meiner geän-

derten Lebensplanung und der vielfälti-

gen Verantwortung, die mit dem Vorsitz 

verbunden ist“, erklärt der 69-Jährige. 

Bis zu den offiziellen Neuwahlen 2027 

wird er dem Aufsichtsrat weiterhin als 

Mitglied angehören: „Mir ist ein geord-

neter Übergang wichtig. Gleichzeitig 

möchte ich meine langjährigen Erfahrun-

gen als Aufsichtsratsvorsitzender gerne 

weitergeben“, unterstreicht Krauß. Zum 

Nachfolger wählte der Aufsichtsrat ein-

stimmig den bisherigen stellvertretenden 

Vorsitzenden Rolf Hellmann. Er hat das 

Amt bereits übernommen.

→ Die Agrardieselrückvergütung 

kommt wieder: Land- und Forstwirte er-

halten 21,48 Cent je Liter Diesel. 

→ Die jährliche Ehrenamtspauschale  

steigt von 840 auf 960 Euro, die Übungs-

leiterpauschale von 3.000 auf 3.300 

Euro. Gleichzeitig gilt das Haftungspri-

vileg künftig bis zu einer Vergütung von 

3.300 Euro pro Jahr. 

→ Die Umsatzsteuer auf Speisen in der  

Gastronomie wird von 19  auf sieben Pro-

zent gesenkt. Bäckereien mit Cafébe-

trieb, Metzgereien mit Imbissangebot und  

Catering-Unternehmen profitieren eben-

falls von der Regelung. Für Getränke bleibt 

es beim regulären Satz von 19 Prozent.

→ Stellenanzeigen müssen künftig Ge-

haltsbandbreiten nennen. So sollen 

Bewerberinnen und Bewerber Vergü-

tungen besser einschätzen können — 

und Lohnlücken zwischen Männern und 

Frauen verringert werden.

→ Der Preis für das Deutschlandticket 

steigt auf 63 Euro im Monat. Das Ticket 

gilt weiterhin bundesweit im Nah- und Re- 

gionalverkehr, nicht aber im Fernverkehr.

„Wir danken Lothar Krauß von Herzen für 

seinen jahrzehntelangen Einsatz und die 

stets wertschätzende, konstruktive Zu-

sammenarbeit“, sagt der Vorstandsvor-

sitzende der Sparda-Bank Baden-Würt-

temberg, Martin Buch, und betont: „Als 

Aufsichtsratsvorsitzender hat er maß-

geblich zum Erfolg unserer Bank beige-

tragen.“ Umso erfreulicher sei es, dass 

Krauß dem Gremium und der Bank noch 

eine Weile erhalten bleibe. 

Gleichzeitig freut sich Martin Buch auf 

die Zusammenarbeit mit dem neuen 

Mann an der Spitze: „Rolf Hellmann 

kennt die Sparda-Bank als langjähri-

ger Aufsichtsrat und Stellvertreter von 

Lothar Krauß bestens.“ In der neuen 

Konstellation könne die gute Arbeit der 

vergangenen Jahre erfolgreich weiter-

geführt werden.

Wechsel im Aufsichtsrat der Sparda-Bank Baden-Württemberg.
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DAS ÄNDERT SICH AB JANUAR 2026

ROLF HELLMANN ÜBERNIMMT DEN 
VORSITZ VON LOTHAR KRAUSS

Rolf Hellmann, neuer Aufsichtsrats-
vorsitzender der Sparda-Bank BW

Lothar Krauß, langjähriger Aufsichts-
ratsvorsitzender der Sparda-Bank BW



Die Besinnungsweg-Station „Grenzen“ von Elmar Hermann wurde im 

Frühjahr 2025 eingeweiht und zeigt einen lebensgroßen Uhu auf einem 

Baumstamm. Hans Stöhr hat das Kunstwerk als Springerle-Form gestaltet.

„Manche schönen 
Dinge bleiben“

500 g Puderzucker, 600 g Mehl, 1 TL Backpulver (alles gesiebt), 4 
Eier, 1 Prise Salz, 1 TL gemahlener Anis, 2 cl Kirschwasser 

Alle Zutaten am Abend vorher in der Küche bereitstellen. Es ist 
wichtig, dass sie die gleiche Temperatur haben. 

Zuerst die Eier 5 Minuten schaumig rühren. Den Puderzucker 
löffelweise dazugeben und weitere 15 Minuten schlagen. Nun 
Salz, Anis und Kirschwasser hinzufügen und nochmals 5 Minuten 
rühren, bis der Teig Blasen bildet. Mehl und Backpulver in einer 
separaten Schüssel vermischen und dann in der Masse unter-
rühren, bis der Schaum das Mehl vollständig aufgenommen hat. 
Den Teig in Alufolie wickeln und für eine Stunde in den Kühl-
schrank legen. 

Zum Ausrollen etwas Mehl auf einer Silikon-Backunterlage 
verteilen und ein faustgroßes Teigstück zwischen zwei ein cm 
hohen Holzleisten mit dem Wellholz gleichmäßig ausrollen. Das 
Holzmodel mit Mehl bestäuben und abklopfen, bevor es mit viel 
Kraft in den Teig gedrückt wird. (Nach jedem Druck die Teig-
reste aus dem Model entfernen!) 

Die Springerle anschließend mit einem Backrädle voneinander 
trennen, auf ein Backblech setzen und 24 Stunden trocknen 
lassen. Zum Schluss alle Unterseiten mit Wasser bestreichen 
und die Springerle im Ofen bei 150 Grad Ober-/Unterhitze auf 
mittlerer Schiene 25 bis 28 Minuten lang backen.

Die Weihnachtszeit ist für viele Menschen eng mit Kindheitserinnerungen verbunden – und dazu ge-
hört oft auch das gemeinsame Backen von leckeren Süßigkeiten. Kolleginnen und Kollegen bei der 
Sparda-Bank BW teilen hier ganz besondere Familienrezepte und erzählen dazu sehr persönliche 
Geschichten — über Traditionen, die Nähe schaffen und Liebe schenken. Für diese Einblicke sagen 
wir herzlich Danke. Viel Freude und gutes Gelingen beim Nachbacken!

Backrezepte und Weihnachtsgeschichten

Seit ich denken kann, backen meine Großeltern zur Adventszeit 

ganz besondere Springerle. Das Rezept haben sie an ihre Kin-

der, Enkelinnen und Enkel weitergegeben. Meiner Oma ist es 

sehr wichtig, dass diese Tradition in der Familie weitergeführt 

wird. Fast alle Einwohner ihres Heimatortes Fellbach-Oeffingen 

kennen das leckere Anisschaumgebäck. Denn es ist der Ren-

ner auf dem kleinen Oeffinger Adventsmärktle und wird dort 

für einen guten Zweck verkauft: Der Erlös kommt dem „Be-

sinnungsweg Fellbach“ zugute. Die Skulpturen entlang dieses 

gut sieben Kilometer langen Rundwegs stammen von ausge-

suchten Künstlerinnen und Künstlern und haben Themen wie 

Frieden, Freiheit, Geborgenheit, Demut und Schöpfung zum 

Gegenstand. Zwölf Kunstwerke sollen es am Ende werden, 

zehn davon stehen schon. Von jeder neuen Skulptur macht 

mein Opa Fotos und schnitzt dann eine Springerle-Form nach 

diesem Motiv. Auch andere Dorfmotive hat er so schon in sei-

nen Holzformen verewigt. 

Springerle 
nach Gerta und Hans Stöhr

Cara Stöhr
Kunstwerke zum Genießen 
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Eigene Immobilie
Das Foto dieses selbst gebauten Lebkuchenhauses hat uns  
Cathrin Clausnitzer, Marktbereichsleiterin Ost bei der  
Sparda-Bank BW, geschickt. Für ihre beiden Kinder  
(6 und 8 Jahre alt) und ihren Mann gehört das süße  
„Immobilienprojekt“ als festes Ritual zur Weihnachtszeit. 

Espresso-Röschen 
nach Sabine Lehmann

Für den Teig (Teil 1): 30 g Hefe, 200 ml warmes 
Wasser, 100 ml Milch, 2 TL Zucker, 1 EL Mehl

Für den Teig (Teil 2): 400 g Mehl, 80 g zerlas-
sene Butter, 80 g Zucker, 2 Eigelb, geriebene 
Schale einer ganzen Zitrone, 1 Prise Salz 

Für die Füllung: 400 g Walnüsse, 300 g Zucker, 200 ml heiße 
Milch, 1 Päckchen Vanillezucker, geriebene Schale einer hal-
ben Zitrone, 2 cl Rum, 1 Prise Zimt

Teil 1: Wasser, Milch und Zucker auf dem Herd kurz aufwärmen. 
Hefe zerbröseln und 1 EL Mehl hinzugeben. Noch nicht verrühren! 
Vom Herd nehmen, die Schüssel mit einem Teller abdecken und 
15 Minuten ziehen lassen. 
Teil 2: Mehl, Zucker, Butter, Eigelb, Salz und Zitronenschale ver-
mischen. Den hochgegangenen Hefeteig langsam hinzufügen und 
dann alles mit der Hand durchkneten. Etwa 40 Minuten zuge-
deckt warmstellen. 
Füllung: Zucker, gemahlene Walnüsse, Vanillezucker, Zitronenscha-
le und eine Prise Zimt durchmischen. Die heiße Milch mit dem Rum 
vermischen. Über die Walnussmasse gießen, alles gut vermischen 
und abkühlen lassen. 
Den Hefeteig erneut gut durchkneten und in zwei gleich große 
Stücke teilen. Beide Stücke getrennt ausrollen und die Füllung 
darauf verteilen. Zusammenrollen und noch mal 20 Minuten ziehen 
lassen. Bei 220 Grad Ober- und Unterhitze 20 Minuten backen. 
Dann die Rollen mit zerlassener Butter bestreichen, mit Backpa-
pier abdecken und bei 180 Grad 40 bis 50 Minuten fertigbacken.

Mein Bruder führt in Remshalden den Malerbetrieb, den unse-

re Eltern gegründet haben. Schon vor vielen Jahren haben wir 

uns überlegt, was wir den Geschäftspartnerinnen und -part-

nern zu Weihnachten schenken könnten. Es sollte nicht das 

Übliche sein, also Wein oder Gegenstände, die niemand wirk-

lich braucht. Unsere Mutter sagte dann: Backen wir doch Guts-

le! Das Backhandwerk ist ihr quasi in die Wiege gelegt, denn 

mein Großvater war Bäcker. Seither verwandelt sich Mutters 

Küche immer zur Weihnachtszeit in eine Backstube. Mehre-

re Tage lang wird dann gerührt, geknetet, dekoriert, und das 

ganze Haus duftet köstlich nach Gebäck. Natürlich helfen wir 

„Kinder“ samt der erweiterten Familie fleißig mit. Letztes Jahr 

haben wir nachgewogen, welche Mengen an Weihnachtsplätz-

chen – es sind mehr als 25 verschiedene Sorten – bei so einer 

Aktion entstehen: Es waren mehr als 80 Kilogramm! Wie man 

sich denken kann, kommen die schönen Dosen mit unseren 

Gutsle bei den Geschäftspartnerinnen und -partnern sehr gut 

an! (Danke, Mama!) 

Es gibt Gebäck, das ist mehr als nur süß und lecker – es ist ein 

Stück Zuhause. Für mich ist Orehnjača, die kroatische Nussrol-

le, genau das. Schon als kleines Mädchen stand ich mit meiner 

Mutter in der Küche. Wir haben gemeinsam den Teig ausgerollt, 

die nussige Füllung verteilt und alles sorgfältig eingerollt. Der 

Duft, der sich beim Backen im ganzen Haus verbreitete, ist für 

mich der Inbegriff von Weihnachten und weckt bis heute unzäh-

lige glückliche Kindheitserinnerungen in mir. Orehnjača bedeu-

tet für mich Familie, Wärme und Ruhe. Es ist ein Gebäck, das 

Generationen verbindet – von meiner Oma zu meiner Mama, 

von meiner Mama zu uns Kindern. Irgendwann möchte ich die-

se Tradition auch an meine eigenen Kinder weitergeben. Jedes 

Mal, wenn ich diese Nussrolle backe, fühle ich mich reich be-

schenkt: mit Liebe und mit dem Gefühl, dass manche schönen 

Dinge niemals verloren gehen. Orehnjača wird in unserer Familie 

immer ein fester Bestandteil der Weihnachtszeit bleiben. Ein Re-

zept, das Menschen zusammenbringt.

Zutaten für zwei

Nussrollen

Philipp Lehmann
80 Kilo Gutsle

Julija Jakovovic
Ein duftendes Stück Heimat

200 Gramm weiche Butter, 80 Gramm 
Puderzucker und ein Päckchen Va-
nillezucker schaumig rühren. 150 
Gramm Mehl, 20 Gramm Speisestärke, 
20 Gramm Kakao und 50 Milliliter Es-
presso gut vermengen. Mit dem Spritz-
beutel kleine Röschen aus der Masse 
formen und mit jeweils einer Kaffee-
bohne verzieren. Bei 180 Grad 12 bis 
15 Minuten backen. 
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„Nein, was für ein Prachtexemplar! Die-

se Nadeln, so grün, so dicht, so nord-

manntannig! Und die Schmuckspitze ist 

echt … spitze!“ So oder ähnlich klingt es 

beim Christbaumloben. Die weihnacht-

liche Tradition aus Süddeutschland lebt 

von charmant übertriebenen Kompli-

menten. Man besucht Nachbarn, Freun-

dinnen und Freunde, bestaunt die fest-

lich herausgeputzten Baumschönheiten 

und stößt gemeinsam auf die Festtage 

an — denn zum Dank für die lobenden 

Worte gibt es Schnaps oder Likör. Je 

üppiger das Lob, desto voller das Glas!

Planen Sie rechtzeitig

Legen Sie ein realistisches Budget fest 

für Geschenke, Dekoration, Feiern und 

Weihnachtsmenü. So behalten Sie in der 

oft turbulenten Vorweihnachtszeit den 

Überblick.

Setzen Sie auf Klasse statt  
auf Masse

Gerade in großen Familien oder Freun-

deskreisen summieren sich viele kleine 

Geschenke schnell zu einer teuren Ange-

legenheit. Überlegen Sie deshalb: Muss 

wirklich jeder jeden beschenken? „Wich-

teln“ ist eine entspannte Alternative. Da-

bei werden die Namen aller Gruppen- 

oder Familienmitglieder auf kleine Zettel 

geschrieben. Jede und jeder zieht nur 

einen Namen aus dem Topf und besorgt 

ein passendes Präsent für diese Person.

1
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Gurken, Lob und Lichtermeer:  
Originelle Weihnachtsbräuche

 Bleiben Sie konsequent

Vermeiden Sie wenn möglich Kreditkäufe  

oder Ratenzahlungen. Bezahlen Sie besser  

mit einem dafür reservierten Betrag. Hohe  

Kredite können das Fest belasten – blei-

ben Sie deshalb konsequent im Budget.

Kaufen Sie clever ein

Nutzen Sie Rabattaktionen – aber nur für 

Dinge, die ohnehin auf Ihrer Einkaufsliste 

stehen. Wer kauft, nur weil etwas gerade 

günstig ist, hat hinterher oft Überflüssiges.

Nutzen Sie Weihnachtsgeld 
sinnvoll

Setzen Sie Sonderzahlungen gezielt für ge- 

plante Ausgaben ein oder gleichen Sie da-

mit bestehende Rechnungen aus. So star-

ten Sie finanziell entspannter ins neue Jahr.

3
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Finanztipps zur Weihnachtszeit
Geschenke, Dekoration und gutes Essen gehören zur Weihnachtszeit einfach dazu – können aber das Budget strapazieren. 

Unsere sieben Tipps zeigen, wie Sie den Überblick behalten, die Feiertage entspannt genießen und Geschenke finden, die 

wirklich Freude machen. 

Christbaumloben Weihnachtsgurke Weihnachtsboot

Tun Sie Gutes

Weihnachten ist die Zeit des Schenkens 

– und des Teilens. Viele Menschen en-

gagieren sich ehrenamtlich, damit auch 

Familien in schwierigen Situationen ein 

schönes Fest erleben können. Unser 

Tipp: Ein Sparda Gewinnsparlos ist nicht 

nur für „Leute, die schon alles haben“ 

ein passendes Geschenk. Es gefällt ga-

rantiert jeder und jedem und macht volle 

zwölf Monate lang Freude. Und Sie unter-

stützen damit die Verwirklichung wich-

tiger sozialer und kultureller Projekte in 

Ihrer Region.

Sparen Sie das ganze Jahr über

Ein Weihnachtskonto oder monatlich zu-

rückgelegte Beträge machen die Festtage 

kalkulierbarer. Wer rechtzeitig vorsorgt, 

genießt die Adventszeit stressfreier.
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Während wir Bäume schmücken, set-

zen viele Griechinnen und Griechen 

lieber auf maritime Weihnachten: Statt 

der Nordmanntanne wird ein Fischer-

boot dekoriert – mit Lichtern, Glöck-

chen und Girlanden. Das passt gut zu 

dem schönen Land am Meer, in dem 

die Fischerei seit jeher wichtig ist.

Manchmal verbirgt sich zwischen bun-

ten Kugeln, Rauschgoldengeln und 

Lichterketten ein krummes Unikum: 

die Weihnachtsgurke. Die sauer ein-

gelegte Delikatesse wird gut im Christ-

baum versteckt. Wer die Gurke ent-

deckt, ohne den Baum zu berühren, 

hat nicht etwa den Salat, sondern im 

kommenden Jahr das Glück auf sei-

ner Seite und bekommt ein Extra-Ge-

schenk. In Amerika erfreut sich „the 

Christmas Pickle“ großer Beliebtheit. 

Natürlich gibt es die Gurke längst als 

Baumdeko aus grünem Glas. 
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Statt auf Massenware aus Übersee zu 

setzen, entdecken viele Menschen die 

Vielfalt vor der eigenen Haustür. So 

schont zum Beispiel Honig vom Imker 

nebenan oder feine Schokolade aus 

der lokalen Manufaktur die Umwelt 

und stärkt gleichzeitig die heimische 

Wirtschaft. Auch bei der Weihnachts-

dekoration lassen sich einige Käufe 

im Dekoladen vermeiden: Tannen-

zapfen, schön geformte Zweige, ge-

trocknete Orangen oder Apfelschei-

ben bringen natürliche Feststimmung 

ins Wohnzimmer – ganz ohne Plastik. 

Bei einem Spaziergang im Wald oder 

über den Gärtnermarkt in Ihrer Stadt 

sind viele Materialien schnell gesam-

melt, und sie duften obendrein ganz 

wunderbar. Wer außerdem Kerzen 

aus regionalem Bienenwachs oder 

Sojawachs nutzt, vermeidet Paraffin 

und wird zusätzlich mit einem feinen 

Duft belohnt.

W E I H N A C H T E N

Einzigartig statt beliebig

Plätzchen und Marmelade aus der 

eigenen Küche oder ein liebevoll 

gestaltetes Fotoalbum mit persön-

lichen Kommentaren sind nicht nur 

günstiger als die meisten gekauften 

Geschenke, sondern vor allem ein-

zigartig. Wärme verschenken Sie 

mit selbst gestrickten Socken und 

Schals – am besten natürlich in den 

Lieblingsfarben der oder des Be-

schenkten.

Kreativ verpackt

Warum jedes Jahr neues Geschenk-

papier kaufen? Stoffbeutel, Tücher 

in sogenannter Furoshiki-Technik 

– einer japanischen Kunst des Ein-

wickelns, bei der ein quadratisches 

Tuch dekorativ verknotet wird – oder 

auch Zeitungspapier, kombiniert mit 

Weihnachten nachhaltig feiern

Wie sich Genuss, Tradition und Verantwortung in  

der schönsten Zeit des Jahres verbinden lassen.

Weihnachten ist das Fest der Freude – und ebenso der vollen Einkaufsstraßen, der langen Wunschlisten und der 

üppigen Festtafeln. Immer mehr Menschen möchten diese besondere Zeit bewusst genießen, ohne Abfallberge 

und unnötigen Konsum. Das Weihnachtsfest bewusst zu gestalten ist gar nicht so schwierig. Unser gar nicht so 

geheimer „Geheimtipp“: Denken Sie regional.

Naturmaterialien wie Kiefernzweigen 

oder Zimtstangen und hübschem 

Geschenkband, sind umweltfreund-

lich und sehen originell aus.

Genuss mit Verantwortung

Beim Essen sollte Ihnen selbstver-

ständlich niemand hineinreden. Es 

kommt vor allem darauf an, dass es 

Ihnen und Ihren Lieben schmeckt. 

Doch bei den Zutaten, die Sie wäh-

len, können schon kleine Entschei-

dungen viel bewirken: Saisonales 

Gemüse und Obst vom Markt sind 

frisch, gesund und lecker. Vielleicht 

darf es in diesem Jahr auch eine 

Gans oder Pute sein, die auf einem 

kleinen Bauernhof in Ihrer Region 

aufgewachsen ist? Wie auch immer 

Sie sich entscheiden: Wir wünschen 

Ihnen ein frohes und friedvolles 

Weihnachtsfest!
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WERO IST DA!

Bargeld war gestern: Mit Wero startet eine neue Generation  

digitaler Bezahllösungen. Ob Geld an Freundinnen und Freun-

de senden, Einkäufe im Onlineshop erledigen oder direkt an 

der Kasse per QR-Code zahlen – Wero macht es möglich. 

Überweisungen dauern weniger als zehn Sekunden und kön-

nen rund um die Uhr ausgeführt werden – ohne Umwege über 

andere Apps und ganz ohne IBAN. Eine Telefonnummer oder 

wahlweise eine E-Mail-Adresse des Empfängers oder der 

Empfängerin reicht aus, damit das Geld sofort bei der ge-

wünschten Person ankommt.

Europäisches Zahlungssystem mit 
Zukunft

Wero ist in der SpardaBanking App integriert 

und steht Kundinnen und Kunden der Sparda-

Bank BW, die über einen Zugang zum Online-

Banking verfügen, kostenlos zur Verfügung. 

Damit bietet die Anwendung eine moderne 

und sichere Alternative zu klassischen Zahl-

methoden. Entwickelt wurde Wero von der 

European Payments Initiative mit dem Ziel, ein 

einheitliches europäisches Zahlungssystem  

zu schaffen, das höchsten Datenschutz-

standards genügt und grenzüberschreitende 

Zahlungen erleichtert. Bereits heute ist Wero 

außer in Deutschland auch in Frankreich und 

Belgien aktiv. Weitere Länder wie Luxemburg 

oder die Niederlande folgen.

Der digitale Alltagsbegleiter im Smartphone

Wero ist Ihr vielseitiger Alltagsbegleiter: Neben klassischen  

P2P-Zahlungen, also Überweisungen zwischen Privatpersonen,  

können Nutzerinnen und Nutzer auch Rechnungen aufteilen, 

Geld anfordern oder Einkäufe im Internet mit wenigen Klicks 

bezahlen. Damit wird die Anwendung zur praktischen Geld-

börse im Smartphone. So wird digitales Bezahlen in Europa 

einfach, sicher und grenzenlos. Probieren Sie Wero aus und 

erleben Sie, wie bequem Banking heute sein kann!

Ab sofort können Sie Echtzeitüberweisungen 
bequem in Ihrer SpardaBanking App erledigen.

EINFACH, SICHER UND GRENZENLOS:

1    App aktualisieren:

Installieren Sie die neueste Version der Sparda- 

Banking App. Sie erreichen Wero unter dem 

Menüpunkt „Banking“.  Oder Sie klicken einfach  

auf das Euro-Zeichen, das unten mittig auf der 

Startseite zu sehen ist. Lesen und akzeptieren 

Sie die Vertragsbedingungen und tippen Sie 

auf „Weiter“.

2    Mobilfunknummer hinzufügen:

Hinterlegen Sie Ihre Handynummer und be-

stätigen Sie sie mit dem zugesandten SMS-

Code.

3    Girokonto auswählen:

Legen Sie fest, welches Konto Sie für Zahlungen  

mit Wero nutzen möchten. Diese Auswahl 

lässt sich jederzeit ändern.

4    Freischalten mit SpardaSecureGo+:

Zum Abschluss geben Sie die Aktivierung in der 

Freigabe-App SpardaSecureGo+ frei. Danach 

können Sie Wero sofort nutzen – um Geld zu 

senden, zu empfangen oder anzufordern.

SO AKTIVIEREN SIE WERO  
IN DER SPARDABANKING APP

S P A R D A W E L T  N O V E M B E R / D E Z E M B E R  2 0 2 5
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WEITSICHT ZAHLT SICH AUS

BANKING-DUDEN:
FRÜHSTART-RENTE

Die Bundesregierung plant mit der Früh- 

start-Rente eine neue Form der ge-

förderten Altersvorsorge für Kinder.  

Ab dem sechsten Lebensjahr will Va-

ter Staat monatlich zehn Euro in ein 

Depot einzahlen, sofern dieses Geld 

regelmäßig in breit gestreute Wert-

papiere investiert wird. Die Förderung  

ist bis zum 18. Lebensjahr vorgese-

hen und richtet sich an alle Kinder, die 

eine Bildungseinrichtung in Deutsch-

land besuchen. Ziel ist es, schon früh 

ein finanzielles Fundament zu legen 

und Kinder an Kapitalmarktanlagen he-

ranzuführen. Gut zu wissen: Die Früh-

start-Rente soll die gesetzliche und be-

triebliche Altersvorsorge ergänzen und 

nicht etwa ersetzen. Expertinnen und 

Experten weisen darauf hin, dass die 

ausgestalteten Bedingungen (Auswahl 

der Produkte, Sicherheitsgarantien, 

Kosten) entscheidend dafür sein wer-

den, ob das Vorhaben tatsächlich einen 

spürbaren Beitrag zur Altersvorsorge 

leistet. Wann das Modell starten kann, 

ist aktuell noch unklar.

BEIM VERMÖGENSAUFBAU FÜR KINDER GILT: FRÜH BEGINNEN UND 
KONSEQUENT DRANBLEIBEN SICHERT VORTEILE FÜRS GANZE LEBEN.

Zur Weihnachtszeit gibt es für Kinder oft Geldgeschenke von 
Großeltern, Patinnen oder Paten. Ein idealer Moment, um mit 
dem Vermögensaufbau für den Nachwuchs zu starten.

Früh anfangen kann sich wirklich loh-

nen: Schon mit kleinen monatlichen 

Beträgen lässt sich über die Jahre ein 

finanzielles Polster für den Nachwuchs 

aufbauen. Selbst wenn Sie jeden Monat 

nur 25 Euro in zinstragende Anlagen 

einzahlen, kann daraus mit der Zeit ein 

beachtliches Startkapital entstehen. 

Ein Pluspunkt, wenn es später um Aus-

bildung, Führerschein oder um die ers-

te eigene Wohnung geht.

Zeit ist in diesem Fall tatsächlich Geld: 

Je früher Sie den Grundstock für den 

Vermögensaufbau Ihres Kindes legen, 

desto stärker wirkt der Zinseszinsef-

fekt. Denn es werden nicht nur auf die 

ursprüngliche Anlagesumme Zinsen 

gezahlt, sondern bei einigen Anlagefor-

men auch auf die bereits gutgeschrie-

benen Zinsen. So wächst das Ver-

mögen immer schneller. Klassische 

Sparformen wie Tagesgeld, Fest-

geld, Sparbücher und Sparbriefe 

beruhen genau auf diesem Prinzip.

Bei der Finanzportfolioverwaltung 

und bei Fonds geht es nicht um Zin-

sen, sondern um Wertsteigerungen 

am Markt. Während Zinsanlagen meist 

verlässlich, aber weniger lukrativ sind, 

bieten Wertpapieranlagen höhere Ren-

ditechancen – allerdings auch mit dem 

Risiko, dass es mal bergab geht.

Sicherheit und Chancen kombinieren

Die Mischung macht’s: Eine gute Stra-

tegie kann es sein, teils sichere und teils 

wachstumsorientierte Anlagen zu wäh-

len. Wichtig dabei: Achten Sie auf Ge-

bühren, Steuerfragen und überlegen 

Sie sich, wie flexibel die Geldanlage 

sein sollte. Bei der Sparda-Bank BW 

beraten wir Sie gerne zu den vielseiti-

gen Lösungen, die wir gemeinsam mit 

unserem Partner Union Investment 

anbieten.

Finanzbildung von klein auf

Vermögensbildung ist auch persön-

liche Bildung. Binden Sie Ihre Kinder 

in das Geschehen ein! Wenn Sie mit 

ihnen über die Bedeutung von Spar-

zielen sprechen und gemeinsam mit 

ihnen die Entwicklung ihrer Anlagen 

verfolgen, vermitteln Sie wichtiges 

Wissen über den Umgang mit Geld. 

Auch wenn Geldschenke zu festlichen 

Anlässen wie Geburtstagen, Konfir-

mation oder Weihnachten einmal be-

sonders großzügig ausfallen, können 

Sie Ihren Kindern erklären, warum das 

Geld in einer Vermögensanlage wahr-

scheinlich besser aufgehoben wäre als  

zum Beispiel in der Anschaffung eines 

neuen Smartphones. Es hat auch viel 

mit Vertrauen zu tun, dass solche Ent-

scheidungen nicht über den Kopf des 

Kindes hinweg getroffen werden. 

Vorsorge schafft Freiräume

Sicher ist eines: Mit einem finanziellen 

Fundament startet jedes Kind später mit 

besseren Voraussetzungen ins Erwach-

senenleben. Die Fachleute der Sparda- 

Bank BW zeigen Ihnen gerne, welche 

Wege dafür am besten geeignet sind.

Bitte beachten Sie: Dieser Beitrag dient 

ausschließlich der Information und stellt 

keine Anlageberatung dar. Die enthal-

tenen Aussagen sind nicht als Angebot 

oder Empfehlung bestimmter Anlage-

produkte zu verstehen.



Mit ihrem bundesweiten Engagement im Volleyball ebnet die 
Sparda-Bank BW jungen Talenten den Weg in die Zukunft.

AUFSCHLAG FÜR DEN NACHWUCHS

VOLLEYBALL IM DOPPELPACK  
IN DER SCHARRENA STUTTGART

SPANNUNG GARANTIERT: 

Volleyball-Fans dürfen sich auf ein ech-

tes Highlight freuen: Am Samstag, 15. 

November 2025, wird die SCHARRe-

na in Stuttgart zum Schauplatz eines 

Doppelspieltags der Frauen-Bundes-

liga – präsentiert von der Sparda-Bank 

BW als „Sponsor of the Day“.

Den Auftakt macht um 15 Uhr das 

Derby in der 1. Bundesliga: Der mehr-

fache Deutsche Meister Allianz MTV 

Stuttgart trifft auf die Binder Blau-

bären TSV Flacht aus dem nahen 

Weissach. Nach den Stars aus der 1. 

Liga folgt direkt im Anschluss ein Spiel 

aus der 2. Bundesliga Frauen Süd. 

Um 18:30 Uhr empfängt der Sparda 

BSP Stuttgart den VfL Altdorf. Da-

mit wird der Nachwuchs nicht wie sonst 

als „Vorgruppe“ vorweg geschickt, 

sondern bekommt die große Büh-

ne im Anschluss. Die Hoffnung: 

Das die Zuschauerinnen und 

Zuschauer dabei bleiben und 

den Talenten genauso viel 

Stimmung bescheren wie 

den Stars. Ein Konzept, 

das in Stuttgart zum ersten 

Mal ausprobiert wird – und 

durchaus das Zeug hat, 

Schule zu machen. Denn 

eins ist sicher: Doppelt hält 

besser.

Kundinnen und Kunden  

der Sparda-Bank BW 

erhalten vegünstigte  

Tickets über 

www.sparda-bw.de

Leilani Slacanin
@Jens Körner

@
Je

ns
 K

ör
ne

r

Der Weg vom Nachwuchstalent zur 

Profikarriere ist im Volleyball oft stei-

nig. Kim Ozvald-Renkema, frühere 

Profi-Spielerin und heutige Geschäfts-

führerin der Volleyball-Bundesliga, 

kennt die Probleme nur zu gut: „Viele 

junge Spielerinnen und Spieler geben 

früh auf – weil Schule, Ausbildung und 

Sport schwer zu vereinen sind oder 

Perspektiven fehlen.“ Damit sich das 

ändert, setzt die Sparda-Bank BW ein 

starkes Zeichen: Als „Offizieller Nach-

wuchspartner der Volleyball-Bundes-

liga“ und Namensgeberin der neuen 

„Sparda 2. Liga Pro“ will die Genos-

senschaftsbank jungen Talenten bun-

desweit bessere Möglichkeiten eröff-

nen. Die Sparda-Bank BW pflegt seit 

Jahren eine enge Partnerschaft mit Al-

lianz MTV Stuttgart und engagiert sich 

am Bundesstützpunkt Volleyball in der 

Landeshauptstadt.

Ein starkes Signal

„Unsere Begeisterung für Volleyball ist 

groß“, sagt Martin Buch, Vorstandsvor-

sitzender der Sparda-Bank BW. „Jetzt 

wollen wir diesen Einsatz bundesweit 

zeigen. Junge Spielerinnen und Spie-

ler sollen die Chance erhalten, ihren 

Traum zu leben.“ Dazu gehören Strate-

gien, mit denen Vereine die hohen Aus-

bildungskostenerstattungen leichter 

stemmen können, die Zertifizierung von 

Nachwuchsleistungszentren und mehr 

mediale Sichtbarkeit für die Athletinnen 

und Athleten. Neben der Dekra ist die 

Sparda-Bank BW nun der größte För-

derer dieser Sportart in Deutschland.

Talente im Rampenlicht

Ein Media Day und der Podcast „Spar-

da Future Heroes“ sollen junge Talente 

ins Rampenlicht rücken. „In der Öffent-

lichkeit zu stehen kann Selbstvertrauen 

verleihen – und im besten Fall inspirie-

ren wir so junge Spielerinnen und Spie-

ler“, hofft Lea Finger (18), seit diesem 

Jahr Spielerin bei den Binder Blaubären 

TSV Flacht. Genau diese Haltung passt 

zur Philosophie der Sparda-Bank BW: 

Menschen auf ihrem Weg begleiten, 

ihnen Chancen eröffnen und sie stark 

machen.

S P A R D A W E L T  N O V E M B E R / D E Z E M B E R  2 0 2 510

S P O R T

http://www.sparda-bw.de
http://www.sparda-bw.de/events


Früh übt sich, wer ein Meister werden 

will: Schon Kinder unter vier Jahren 

treffen sich zum Training bei den MHP 

RIESEN Ludwigsburg. Da heißt es: drib-

beln, passen, werfen – ganz unbeküm-

mert, mit viel Spaß und einem Ball, der 

im Vergleich zu den Kleinen wirklich rie-

sig wirkt. Genau hier beginnt der Weg, 

der in ein echtes Sportlerleben führen 

kann. Die Porsche Basketball-Akade-

mie der RIESEN ist für die jüngsten 

Basketball-Fans aus knapp 50 Part-

nerschulen und elf regionalen Sport-

vereinen Anlaufstelle Nummer eins. 

„Speziell in dieser Sportart gibt es für 

diese Altersklasse kaum ein vergleich-

bares Angebot im Raum Stuttgart“, be-

tont Pressesprecher Lukas Robert die 

Bedeutung der KSK Junior RIESEN. 

Aus diesem frühen Fundament entwi-

ckelt sich eine systematische Nach-

wuchsarbeit. Mit zunehmendem Alter 

wechseln die Kinder in feste Mann-

schaften, wachsen in die Strukturen 

der Akademie hinein und verbessern 

sich Schritt für Schritt. Für die beson-

ders Talentierten öffnet sich die Tür 

zum Leistungssport. Am oberen Ende 

dieser Entwicklung stehen die ältesten 

Nachwuchsteams, bei denen aus viel 

Begeisterung echter sportlicher Ehr-

geiz wird.

Unterstützung für die Spitze

Genau hier kommt die Sparda-Bank 

Baden-Württemberg ins Spiel. Seit 

Gründung der Porsche Basketball-

Akademie ist sie Hauptförderer des 

U19-Teams, das aktuell in der Nach-

wuchs-Basketball-Bundesliga und der 

Youth Basketball Champions League 

antritt – den höchsten Spielklassen 

für diese Altersgruppen in Deutsch-

land und Europa. Dank dieser zuver-

lässigen Unterstützung kann das Team 

auf höchstem Niveau trainieren und  

spielen. Wie Pressesprecher Lukas 

Robert berichtet, wissen die Jugend-

lichen das zu schätzen: „Sie dürfen 

sich mit den Besten des Landes mes-

sen und auch auf internationaler Ebene 

wertvolle Erfahrungen sammeln, die sie 

in ihrer Entwicklung entscheidend wei-

terbringen.“

Die MHP RIESEN Ludwigsburg begleiten Kinder vom ersten 
Dribbling bis in den Leistungssport.

GEMEINSAM 
GROSS WERDEN

Mehr als nur Sport

Doch gefördert wird nicht nur auf 

dem Spielfeld. Die  Ludwigsburger 

legen großen Wert darauf, dass 

Schule und Sport zusammenpas-

sen und sich ideal ergänzen. Mit 

einem Voll- und einem Teilzeitin-

ternat in unmittelbarer Nähe zum 

Ludwigsburger Schulcampus sind  

die Wege zwischen Sport und 

Klassenzimmer kurz. Trainer wie  

Koordinatoren stehen im ständi-

gen Austausch mit den Lehrkräf-

ten. Stunden- und Trainingspläne werden  

auf die Bedürfnisse der einzelnen Schüle-

rinnen und Schüler abgestimmt. So entsteht 

ein Umfeld, in dem sich junge Menschen 

nicht nur sportlich und schulisch, sondern 

auch persönlich frei entfalten können. 

Für all das braucht es verlässliche Partner. 

Die Sparda-Bank BW sorgt seit vielen Jah-

ren mit dafür, dass Basketball-Talente von 

klein auf beste Voraussetzungen finden, ih-

ren Traum zu verfolgen – ob er sie nun später  

in die Bundesliga führt oder einfach zu einer 

lebenslangen Begeisterung für den Sport.

Lukas Modic (20).  

Aktuell Doppellizenzspieler der  

MHP RIESEN Ludwigsburg,  

deutsche Nachwuchsnational-

mannschaft.

Mannschaftlicher Jubel über das 

Erreichen des Halbfinales in der Youth 

Basketball Champions League – die 

bisher historisch beste Platzierung 

eines deutschen Teams (2025).

S P O R T
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Manchmal können aus kleinen Dingen große Wunder entste-

hen. Genau davon erzählt der berühmte Märchenfilm „Drei 

Haselnüsse für Aschenbrödel“ von Regisseur Václav Vorlíček. 

In Deutschland ist die tschechisch-deutsche Koproduktion 

aus dem Jahr 1973 nach der literarischen Vorlage von Božena 

Němcová aus dem weihnachtlichen TV-Programm längst 

nicht mehr wegzudenken. Als Musical für Kinder und Erwach-

sene kommt Aschenbrödels Geschichte nun wieder ins Spar-

daWelt Eventcenter. Bereits 2024 hatte die Produktion dort 

das Stuttgarter Publikum verzaubert.

Ungewohnter Blickwinkel

Natürlich bekommt Aschenbrödel auch auf der Sparda-Büh-

ne am Ende ihren Prinzen. Und die geheimnisvolle Eule Ro-

salie und das Pferd Nikolaus, verkörpert von Darstellern in 

lebensechten Kostümen, begleiten ihre mutige und gewitz-

te Freundin durch dick und dünn. Nur die Perspektive in der 

Musicalfassung ist eine andere als im Film: Die abenteuerli-

chen Ereignisse werden aus der Sicht  

des Stallburschen Valentin er-

zählt, der für die böse Stief-

mutter und ihr hochmütiges 

Töchterlein arbeitet.

Kinder dürfen 
mitmachen

Regisseurin Melanie Herzig hält bei der Musicaladaption mit 

viel Gespür die Balance zwischen Humor und Poesie. Das 

Textbuch stammt von den bekannten Musicalautoren Chris-

tian Berg und Mirko Bott. Für die mal zarte, mal schwung-

volle Musik zeichnet Timo Riegelsberger verantwortlich. Er 

wurde übrigens in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal von 

der Deutschen Musical Akademie für den Deutschen Musical 

Theater Preis in der Kategorie Beste Komposition nominiert. 

Der besondere Reiz des Abends liegt in der Nähe zwischen 

Bühne und Publikum. Immer wieder werden die Kinder aktiv 

in das Geschehen einbezogen.

Kultur macht Schule

Ermöglicht werden die Stuttgarter Aufführungen von der Stif-

tung Bildung und Soziales der Sparda-Bank BW. Mit diesem 

Engagement soll Kindern der Zugang zu Kunst und Kultur er-

leichtert und kulturelle Bildung nachhaltig gefördert werden. 

Dank der Stiftung können Schulklassen die Veranstaltungen 

zu besonders günstigen Preisen besuchen. So finden Mu-

sik, Theater und Fantasie schon früh ihren festen Platz im 

Leben junger Menschen.

Gut zu wissen:

Das Musical „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ ist für 

Kinder ab vier Jahren geeignet. Vom 30. November bis zum 

12. Dezember 2025 ist das Stück im SpardaWelt Event-

center am Stuttgarter Hauptbahnhof zu sehen. Dort sind 

Aschenbrödel und ihr Prinz am 30.11. (15 Uhr), 06.12. (15 

und 18 Uhr) und am 07.12. (15 und 18 Uhr) zu Gast. Eintritts-

karten (Kinder 15 Euro, Erwachsene 27 Euro) gibt es on-

line unter myticket.de. Außerdem sind zehn Vorstellungen 

exklusiv für Schulkassen geplant. Die reduzierten Tickets 

für 9,90 Euro pro Schulkind sind auch als VVS-Fahrschein 

gültig – buchbar über die Website www.c2concerts.de

Märchenhaftes Musical  
zur Weihnachtszeit
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ entfalten vom 30. 
November bis zum 12. Dezember 2025 im SpardaWelt 
Eventcenter in Stuttgart ihren Zauber.

S P A R D A W E L T  N O V E M B E R / D E Z E M B E R  2 0 2 5
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Mitmachspaß
Wenn du drei  

Wunscherfüllende  
Haselnüsse hättest, was 

würdest du dir wünschen?Finde alle 6 Wörter.  
Sie können vertikal und  

horizontal versteckt sein.

Verbinde die Punkte der  
Reihe nach. Beginne mit 1.

Bring mich 
bitte zum 
Schloss.

K I N D E R
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Herzenssache, die Kinderhilfsaktion von Südwestrundfunk 

(SWR), Saarländischem Rundfunk (SR) und Sparda-Bank, 

feiert dieses Jahr ein besonderes Jubiläum. Seit 25 Jahren 

setzt sich die Organisation für benachteiligte Kinder und Ju-

gendliche im Südwesten Deutschlands ein. Die Gesamtbilanz 

aus diesem Vierteljahrhundert ist beeindruckend: rund 66 

Millionen Euro Spenden und fast 1.600 geförderte Projekte. 

„Was Herzenssache in den vergangenen 25 Jahren erreicht 

hat, macht mich stolz“, sagt Ulla Fiebig, Vorstandsvorsitzende 

des Vereins Herzenssache. „Hinter jedem Hilfsprojekt stehen 

echte Geschichten und Schicksale von Kindern und Jugend-

lichen, denen Herzenssache Zuversicht und neue Perspekti-

ven geschenkt hat.“

Meilensteine für schwer kranke Kinder

Meilensteine setzte Herzenssache für Familien mit schwer 

kranken Kindern. Bis zur Eröffnung der bisher einzigen 

stationären Kinderhospize in Rheinland-Pfalz und 

Baden-Württemberg – dem Kinderhospiz Sterntaler 

in Dudenhofen und dem Kinderhospiz Stuttgart – war 

es ein weiter Weg, den Herzenssache von Anfang an 

begleitet hat. Auch den Aufbau ambulanter Kinder-

hospizdienste im Südwesten, die betroffenen 

Familien die Pflege der Kinder im eigenen 

Zuhause ermöglichen, hat Herzenssache 

seit seiner Gründung gefördert. 

Andy Borg lädt wieder ein

Auch prominente Unterstützung trägt zum Erfolg bei: Zum 

fünften Mal steht dieses Jahr die beliebte Fernsehshow 

„Schlager-Spaß mit Andy Borg“ ganz im Zeichen der Her-

zenssache. In seinem gemütlichen Weinlokal begrüßt der 

sympathische Sänger und Moderator neben Stars der Schla-

gerszene viele Heldinnen und Helden des Alltags, die Kindern 

und Jugendlichen in schwierigen Lebenslagen zur Seite ste-

hen. Am 21. November 2025 ab 20 Uhr sind Andy Borg und 

seine Gästinnen und Gäste live im SWR zu sehen. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wie immer können sich die Zuschauerinnen und Zuschauer 

vor den Fernsehgeräten tatkräftig mit ihren Spenden beteili-

gen. An den Spendentelefonen nehmen unter anderem mehr 

als hundert Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sparda-Bank 

BW die Anrufe entgegen. 2024 glühten die Leitungen. Allein 

während der Show kam die Rekordsumme von 1.813.571 

Euro zusammen. Bis Ende des vergangenen Jahres wurden 

unglaubliche 3,6 Millionen Euro daraus.

Vielleicht schaffen wir dieses Jahr ja gemeinsam 

einen neuen Rekord? Denken Sie daran: Jeder 

Euro fließt in Kinderhilfsprojekte, die im Süd-

westen viel Gutes bewirken. Am besten notieren 

Sie sich gleich die Nummer der Spendenhotline: 

Sie lautet 0800 8881515  – und ist nicht nur am  

Schlager-Spaß-Abend erreichbar, sondern 

bis einschließlich Dezember 2025.  

Wir sagen schon jetzt Danke für 

Ihre Unterstützung!

Die Kinderhilfsaktion Herzenssache feiert  
25 Jahre Einsatz für die gute Sache.  
Am 21. November um 20 Uhr steigt die  
große Geburtstagsparty beim „Schlager-
Spaß mit Andy Borg“ im SWR-Fernsehen. 

EIN VIERTELJAHRHUNDERT  
VOLLER HERZ
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BEIM SPARDAGEWINNSPAREN HABEN GEWONNEN:

Alle Angaben ohne Gewähr. Die nächsten Gewinnsparziehungen finden am 12.11.2025 und 
01.12.2025 um 10 Uhr in der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3, 
70173 Stuttgart, unter notarieller Aufsicht statt. Alle aktiven Gewinnsparlose nehmen an 
allen Gewinnsparziehungen teil. Eingehende Aufträge bis zum Ende eines Monats berech-
tigen zur Teilnahme an der Verlosung des Folgemonats. Im November ist der Zeichnungs-
schluss bereits am 24. November 2025. Die Dezember-Abbuchung für Ihre Gewinnsparlose 
erfolgt bereits Ende November. Details zum Gewinnplan auf www.sparda-bw.de. Hinweis 
des Gewinn-Sparvereins: Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter 
www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de oder unter 0800 1372700 (kostenlos und 
anonym). Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Die Gewinnchancen 
der Auslosungen finden Sie unter www.sparda-bw.de/geldanlage-gewinnsparen/

Im Oktober hat jedes 9. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.175.844

Im September hat jedes 90. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.183.621.

Bei der 363. Ziehung am 08.10.2025 wurden folgende Lose gezogen:Bei der 362. Ziehung am 10.09.2025 wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.183.621

61197243

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 591.811

60221716 60478397

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 394.541

60442455 60702658
61225591

1.193 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 993

883

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 295.906

60340127 60353289
60616965 60760108

11.955 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 100

41

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.175.844

61316062

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 587.922

60790369 61362609

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 391.948

60801637 60987246
61234612

1.192 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 987

846

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 293.961

60555424 61337987
61384685 61636983

117.666 Gewinne zu 30 € auf die Endziffer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 10

8

Gewinnen, gönnen, Gutes tun: Steigen Sie jetzt ein und sichern 
Sie sich Ihre Chancen auf wertvolle Geld- und Sachgewinne! 
SpardaGewinnsparlose bekommen Sie in Ihrer Sparda-Filiale, im 
Online-Banking oder telefonisch unter 0711 2006-2006.

24 Türchen, 24 Chancen: Vom 1. bis zum 24. Dezember 

gibt es bei unserer großen Adventsauslosung jeden Tag 

wertvolle Preise zu gewinnen. 

Vielleicht steht schon bald einer von zehn vollelektrischen 

Mercedes EQA 250 vor Ihrer Haustür! Oder Sie gehen mit 

einem von hundert dm-Gutscheinen à 250 Euro shoppen. Doch 

das Sparda-Christkind hat auch jede Menge Bares zu verteilen: 

10 x 5.000 Euro und 100 x 500 Euro Weihnachtsgeld sind außer-

dem für unsere Gewinnsparerinnen und Gewinnsparer drin. Be-

sonders spannend wird es Heiligabend: Dann verlosen wir den 

Hauptpreis von 25.000 Euro Bargeld.

Gewinnsparen bringt immer Glück: Mit jedem Los sichern Sie 

sich nicht nur die Chance auf die Erfüllung eines Weihnachtswun-

sches, sondern unterstützen zugleich soziale, kulturelle und öko-

logische Projekte in Baden-Württemberg. Wollen Sie mehr über 

die Arbeit unserer Stiftungen wissen? Dann schauen Sie einfach 

mal unter sparda-bw.de/engagement. Gewinnsparlose er-

halten Sie in jeder Filiale der Sparda-Bank BW. Am besten 

gönnen Sie sich gleich zehn Lose mit fortlaufenden Endziffern. 

Dieses schöne Set garantiert Ihnen nämlich einen Mindest-

gewinn von 60 Euro pro Jahr: Bei den Sonderauslosungen 

im Mai und Oktober gewinnen Sie mit einer einzigen richtigen 

Endziffer 30 Euro.
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TÄGLICH 1 x
MERCEDES EQA 250

100 x
500 € WEIHNACHTSGELD

TÄGLICH 50 x
250-€-GUTSCHEIN 
DM-DROGERIEMARKT

1 x
25.000 € BARGELD

TÄGLICH
5.000 € BARGELD

1. 6.

2. 7.

3. 8.

4. 9.

5. 10.

14. 19.

15. 20.

16. 21.

17. 22.

18. 23.

12.

13.

11.

24.

O DU FRÖHLICHE WEIHNACHTSZEIT
BIS ZUM 24. NOVEMBER 2025 GEWINNSPARLOSE FÜR DIE GROSSE ADVENTSAUSLOSUNG SICHERN! 

11.828 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 100

23

G E W I N N S P A R E N
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http://www.sparda-bw.de
http://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de
http://www.sparda-bw.de/geldanlage-gewinnsparen/
https://www.sparda-bw.de/unternehmen/unser-engagement/ueberblick/engagement-und-stiftungsarbeit


Goldener Bulle
08.12.2025 | 19 Uhr | CUPRA Garage Stuttgart

Auf das große Finale im Wettstreit um den Kleinkunst-

preis „Der Goldene Bulle“ haben viele Fans lange gewar-

tet! In acht Vorentscheiden traten jeweils zwei Comedy-

acts im direkten Duell gegeneinander an. Seine Lieblinge 

hatte das Stuttgarter Publikum am Ende jeden Abends 

per Stimmkarte gekürt, das Ergebnis der Wahl wurde 

allerdings geheim gehalten. In der spannungsgeladenen 

Abschlussgala bewerben sich nun die Besten der Besten 

um den Goldenen, Silbernen und Bronzenen Bullen – in-

klusive hochdotiertem Preisgeld. Wie gewohnt findet der 

witzige Wettkampf an einem Montag statt. Austragungs-

ort ist die CUPRA Garage Stuttgart in der Heilbronner 

Straße 390. Die Band „Golden Legends“ spielt in großer 

Besetzung, und Feinschmeckerkoch Benedikt Geßler 

aus Schlier tischt auf. Mit dem Code spardagold zahlen 

Kundinnen und Kunden der Sparda-Bank BW nur 35 

statt 39 Euro Eintritt. Tickets und Veranstaltungsort 

unter www.sparda-bw.de/events/goldene-bulle 

Christmas Garden 
13.11.2025 – 11.01.2026 | Wilhelma Stuttgart

18.11.2025 – 05.01.2026 | Insel Mainau

Mit der Dämmerung beginnt die magische Reise in eine  

glitzernde, klingende Winterwelt, und so verwandeln 

sich außergewöhnlich schöne Parks, Zoos und Gär-

ten zur Weihnachtszeit in leuchtende, geheimnisvolle 

Landschaften. Kundinnen und Kunden der Spar-

da-Bank BW erhalten zehn Prozent Rabatt auf die  

Tickets unter www.sparda-bw.de/events

Quatsch Comedy Club 
21. + 22.11. | 19. + 20.12.2025 | 20 Uhr 

SpardaWelt Eventcenter

Vier Comedians und ein Moderator oder eine Moderatorin: 

ein bewährtes Trainingsprogramm für die Lachmuskeln. 

Tickets: www.sparda-bw.de/events

TurnGala Beyond Limits
28.12.2025 – 10.01.2026  

Spektakuläre Show mit internationalen Künstlerinnen und 

Künstlern, atemberaubenden Choreografien und einem bun-

ten Mix aus Turnen, Akrobatik, Artistik, Tanz, Comedy und  

Entertainment. 

Kundinnen und Kunden der Sparda-Bank BW 

erhalten zehn Prozent Rabatt auf die Tickets: 

sparda-bw.de/events/turngala-beyond-limits

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG
Am Hauptbahnhof 3
70173 Stuttgart
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http://www.sparda-bw.de/events/goldene-bulle
http://www.sparda-bw.de/events
http://www.sparda-bw.de/events
http://www.sparda-bw.de/events/turngala-beyond-limits
http://www.sparda-bw.de/events/turngala-beyond-limits
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